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Vom Kriegsſchauplatz in Korra
Von unſerem Korreſpoüdenten

P London 6 Auguſt
Auf telegraphiſchem Wege werden Sie bereits Nachricht über das

letzte bei Aſſan ſtattgefundene Gefecht zwiſchen den Japaneſen und
Chineſen erhalten haben General Ohſhima Oberbefehlshaber
der japaniſchen Truppen in Koreg hat der Regierung des Mikado
folgenden telegraphiſchen Bericht zugehen laſſen Nach fünfſtündigem
wilden Kampfe wurden die chineſiſchen Berſchanzungen bei Aſſan
am 29 Juli genommen Von 2800 Chineſen wurden 500 getddtet
Wir verloren 5 Offiziere und 70 Maun Die Chineſen flohen gen
Honglow Wir nahmen 4 Kanonen und viel Kriegsmaterial Wir
kampiren im chineſiſchen Hauptquartter

Mit dem Verluſte ihrer ſtark befeſtigten Stellun bei Aſſan
haben die Chineſen ihren eigentlichen und nur noch einzigen ernſten
Rückhalt auf der Halbinſel verloren und der erſte Akt dieſes oſt
aſiatiſchen Kriegsdramas dürfte mit der doppelten Niederlage der
Chineſen zu Waſſer und zu Lande ſein Ende gefunden haben Auf der See
und in den koreaniſchen Häfen waren die Japaner ſchon unbeſtrittene
Herren Ende voriger Woche Die chineſiſchen Kriegsſchiffe der
Peyangflotte die einzigen die bis jetzt in Aktion treten konnten
ſind ſämmtlich wie ſchon gemeldet Die Red in die heimiſchen
Häfen zurückgekehrt zum guten Theil in ganz kriegsuntüchtigem
Zuſtande und die beiden anderen Geſchwader des himmliſchen
Reiches kommen vorläufig überhaupt nicht in Frage weil ſie noch
Monate brauchen um in See ſtechen zu können

Zu Vande aber waren die Japaner von vornherein Herren der
Hauptſtadt und ihres Hafens Chemulpo geweſen und hatten den
größeren Theil der gelandeten chineſiſchen Truppen ſchon vor dem
offiziellen Ausbruch des Krieges gezwungen ſich wieder einzuſ hiffen
Blieben den Chineſen noch die Laufgräben von Aſſan und faſt
ſchien es als ſollten dieſelben für die Japaner ein koreaniſches
Plewna werden als es der überlegenen Taktik ihrer Offiziere am
dritten Tage und nach Eintreffen der ſchweren Artillerie gelang
auch dieſes letzte chineſiſche Bollwerk zu nehmen China greift jetzt
zu ſeinem alten erprobten Mittel es ſendet anſtatt ſeiner wenigen
europäiſch gebildeten Kerntruppeu die Maſſen Milizen der Mand
ſchurei und Mongolei übrigens die einzigen Truppen die es
überhaupt gegenwärtig zur Verfügung hat durch die Koreg von
China trennende Wüſte vor d h es beginnt jenen Guerillakrieg
den es erfolgreich in Tonkin gegen die Franzoſen in Ober Birmah
wider die Engländer und lange Zeit an der ſibiriſch mongoltſchen
Grenze zur Verzweiflung der Ruſſen geführt hat Die Japaner
ſcheinen ihrerſeits ſich ſchon ſoweit als Herren des Landes zu
fühlen daß ſie bereits an deſſen Reorganiſation gehen Jn der
That handelt es ſich aber bei dieſen Reformen um eine voll
ſtändige Revolutionirung um eine radikale Umgeſtaltung der ge
ſammten ſozialen politiſchen und ökonomiſchen Ordnung

Mit der Einleitung dieſer Umwälzung iſt von den maßgeben
den japaniſchen Machthabern der Form halber ein Verwandter
des Königs von Korea Daikunin betraut hinter dem der
japaniſche Reſident ſteht So werden die Reformen einfach im
Namen des Königs oktroyirt werden

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigene

r rroeor e
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Angeſichts der chineſiſchen Niederlagen klang die Nachricht daß

der Vicekönig Li Hung Tſchang beim Kaiſer von China in
Ungnade gefallen ſei durchaus nicht unwahrſcheinlich es ſtellt ſich
indeſſen heraus daß ſie unzutreffend iſt richtig iſt dagegen daß
er einen gehörigen Rüffel erhalten hat Li Hung Tſchang war
bisher in China geradezu allmächtig er iſt als Vicekönig von
Petſchili Wächter des Thores von China Senior der vier Groß
ſekretäre des Staates früher Großvormund des Thronfolgers
Präſident des Kriegsrathes Oberaufſeher des Handels der Nord
ſee thatſächlicher Jnhaber eines Heeres von 75 000 Mann und
der beſten Flotte im chineſiſchen Oſten Er beſitzt ungeheuren
Reichthum und es iſt keine Uebertreibung wenn behauptet wird
daß er und nicht der Kaiſer der thatſächliche Beherrſcher
der 850 Millionen Chineſen iſt Li Hung Tſchang iſt kein
Mandſchu wie der Kaiſer dem er dient er iſt im Jahre 1828
geboren Jm Jahre 1860 focht er während des Taipung Auf
ſtandes Schulter ar Schulter mit dem Engländer General Gordon
Bis 1868 ſehen wir Li beſtändig mit der Leitung militäriſcher
Operationen beſchäftigt wobei er ſtets ſo erfolgreich war oder
wenigſtens ſich bei Hofe als ſo erfolgreich hinzuſtellen verſtand daß
er bereits 1863 den Rang eines Junior Vormnundes des Thron
folgers erhielt Da kam das Unglück im Jahre 1868 Li Hung
Tſchang mußte nach Peking berichten daß ein Haufe Nien fei
Rebellen gegen die Hauptſtadt marſchire Die Antwort ließ nicht
lange auf ſich warten Li wurde zum Verluſte der Pfauen
feder welche er beiläufig bemerkt Mitte der 50er Jahre für die
Eroberung der Stadt Han Schan erhalten hatte der gelben
Reitjacke und der erblichen Titel verurtheilt Die gelbe Reitjacke
iſt das Symbol der kaiſerlichen Gunſt und der höchſten Macht
welche ebenſo wie die Pfauenfeder mit drei Augen nur ſehr ſelten
verliehen wird Der erſte Marquis Tſeng ſtieg ſo hoch in der
Gunſt ſeines Kaiſers daß die Kaiſerin ſelbſt deſſen Rock anszog
und ihn ſeinem Unterthan umhing und der Marquis wußte die
Ehre zu ſchätzen Niemals zog er das Kleid ab Nach Jahren
ſtarrte es von Schutz und war ſo hart wie Pappe geworden
Der Marquis wurde mit dem gelben Rock am Leibe begraben
Li Hung Tſchang gewann jedoch bald durch ſeine militäriſchen Er
folge die kaiſerliche Gnade wieder und wurde nicht nur in alle
ſeine früheren Würden aufs Neue eingeſetzt ſondern erhielt nun
auch den Titel eines Senior Vormundes des Thronfolgers
Nachdem Li dann den Aufſtand der Muhamedaner in Knei Jſchan
unterdrückt hatte wurde er zum Generalgouverneur der
Provinz Pet Tſchili nördliche Kaiſerprovinz im Gegenſatz zu
den früheren Nan Tſchili oder Nanking der ſüdlichen Kaiſerprovinz
ernannt und damit zugleich zum Oberbefehlshaber aller die Kaiſer
provinz und die Reichshauptſtadt Peking bewachenden Truppen der
wichtigſten Feſtungen und Arſenale gemacht Seit dem Jahre 1872
iſt Li Hung Tſchang der eigentliche Regent Chinas geweſen
zumal der 1875 auf den Thron gekommene Kaiſer Kuang kſu bis
1889 unmündig war Alle ſeit 20 Jahren mit den fremden Mächten
abgeſchloſſenen Verträge tragen Li Hung Tſchangs Unterſchrift
Alle fremben Diplomaten welche nach Peking reiſten haben nie
verfehlt dem in Tientſin etwa 140 Km von der Hauptſtadt ent
fernt reſidirenden Vicekönige von Pet Tſchili ihre Aufwartung zu
machen und alle Fabrikanten und Lieferanten von Kriegsmaterial
haben nur durch Vermittlung des Allmächtigen oder ſeine Zuſtimmung
ihre Zwecke erreichen können Begünſtigung der Europäer iſt

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Machdrug verboten
Das Zeugniß der Wärterin durchzuckte die Zuhörer wie

mit einem elektriſchen Schlage Das Gerücht von der auf
ihrem Sterbebette erhobenen Anklage der Gräfin hatte noch
vor der Beiſetzung derſelben ſeinen Weg in die Oeffentlich
keit gefunden Dieſes Gerücht eidlich beſtätigt zu hören ver
fehlte jedoch die ergreifendſte Wirkung nicht

Jch bewundere Jhr gutes Gedächtniß Frau Schmidt
bemerkte der Vorſitzende des Gerichtes Wie kommt es
daß Sie im Stande ſind die Erklärung der Sterbenden
Wort für Wort zu wiederholen

Fch habe ſie nur ſo wiederholt wie ſie ſich meiner Er
innerung einprägten Herr Dr Haſe wird ſie zweifellos
genauer wiedergeben können

Dr Haſe vermochte nur zu beſtätigen was die Wärterin
ausgeſagt hatte Den geiſtigen Geſundheitszuſtand der
Gräfin mußte er als ungetrübt bezeichnen

Jedermann gab die Sache Manfred s von Ried verloren
Aller Augen waren auf ihn gerichtet
Als er ſich erhob die Anrede des Gerichtspräſidenten zu

beantworten zitterte er wie ein junges Bäumchen im Winde
und ſeine Stimme war kaum vernehmlich

Der Schein zeugt gegen mich mein eigenes Weib hat
lebend und ſterbend die fürchterliche Anklage gegen mich er
hoben und dennoch bin ich unſchuldig begann er
muß ziemlich weit in die Ver zurückkehren um
mein ganzes Verhalten während der beiden letzten Jahre zu
erklären Auf meiner Reiſe im Oſten die ich in Begleitung
meines Hofmeiſters angetreten hatte waren wir in Aleppo
auf einen türkiſchen Gelehrten aufmerkſam gemacht worden
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der bei ſeinen Landsleuten als eine Art von Seher galt

Von Neugier getriebeu beſuchten wir den Alten nicht um
mit ſeiner Hilfe einen Blick in die Zukunft zu thun ſondern
mit unſeren ſcharfen europäiſchen Augen den Schwindel zu
durchſchauen Wir ſahen und hörten nichts Neues Der
angebliche Gelehrte betrieb die Wahrſagerei ſo handwerks
mäßig wie die Zigeunerinnen und andere Sibyllen Aus
Höflichkeit geſtattete ich ihm aus den Linien meiner Hand
mein Schickſal zu prophezeien Zunächſt kündigte er mir den
plötzlichen Tod meines Vaters eine unerwartete Erbſchaft
und meine Verheirathung mit einer ſehr vornehmen Dame an
danu aber bereitete er mich auf Fürchterliches vor Jch würde
in einen ſchmachvollen Prozeß verwickelt und des Mordes
angeklagt werden deſſen Ausgang mir nicht enthüllen
könne Lachend verließen wir den Wahrſager Mein Vater
ein kräftiger Mann in blühendſter Geſundheit war kaum
zweiundvierzig Jahre alt Erbſchaften hatte ich von ver
ſchiedenen Seiten zu erwarten und daß ich meine Braut
aus den erſten Familien des Landes wählen durfte wußte
ich auch ohne des wunderlichen Propheten en Doch
als die erſte Neuigkeit die ich bei meiner Heimkehr nach
Böhmen empfing die Kunde von meines Vaters Tode war
der bei einem Eiſenbahnzuſammenſtoß ſein Leben verloren
hatte begann ein abergläubiſches Gefühl ſich in meiner
Seele einzuniſten

Der Gerichtspräſident unterbrach den Angeklagten nicht
aber er wie die meiſten Zuhörer hatten uur ein ſpöttiſches

für dieſe melodramatiſche kläglich vorgetragene
eſchichtemm eines Vaters Tod an dem ich mit ebenſo großer

Verehrung als Zärtlichkeit hing fuhr Manfred von Ried
fort hatte mich mit tiefer Schwermuth erfüllt Mit
Trauer im Herzen folgte ich ein Jahr ſpäter der Einladung

es denn auch ſtets geweſen was ſeine Neider ihm vorgeworfen
haben Jm Jahre 1881 wurde auf Li Hung Tſchang s Anregung
die erſte Landtelegraphenlinie zwiſchen Tientſin und Shanghai her
geſtellt und auch die Eröffnung Korea s iſt ſeiner Initiative zu
verdanken Durch die Tonkin Affaire und den offiziöſen Krieg
mit Frankreich wurde der Einfluß Li Hung Tſchang s nicht ver
mindert wohl aber ſchien derſelbe ſeit 1887 ſchwächer zu werden
als ihm in Tſeng ein gefährlicher Rivale erſtand Der jetzt
71 Jahre alte und durch Gicht vielfach geplagte Vicekönig iſt
immer noch ein leidenſchaftlicher Maun der wie ein rechter Kriegs
mann fluchen kann Li verſchmäht alle geiſtigen Getränke Man
fürchtet ihn bei Hofe weil er ſich von demſelben ſoviel als möglich
fernhält und daher den Jntriguen daſelbſt weniger zugänglich iſt
ſeine Abſichten auch ſchwer zu durchſchauen ſind Sein Motto iſt

China für die Chineſen und er glaubt ſehr ſchlau gehandelt zu
haben daß er ſeine Armee durch Deutſche ſeine Flotte durch Eng
länder und ſeine öffentlichen Arbeiten durch Franzoſen hat aus
führen laſſen Li ſoll ungeheuer reich ſein wenn auch die Angabe
daß alle ſeine Beſitzungen 200 Millionen Mark werth ſind arg
übertrieben ſein mag Jm Verkehr mit Fremden thut der alte
Herr als wenn er kein Wort engliſch verſteht allein man glaubt
vielfach daß er ſolche Unkenntniß nur heuchelt um ſeinen Beſucher
deſto beſſer durchſchauen zu können

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Auguſt Hofnachrichten Aus Cowes
vom Heutigen wird gemeldet Unter dem Donner der Geſchütze der
auf der Rhede liegenden deutſchen und engliſchen Kriegsſchiffe und
den begeiſterten Hurrahrufen der am Geſtade verſammelten un
geheuren Volksmenge traf der Kaiſer Nachmittags an Bord der
Hohenzollern in Osborue Bay ein woſelbſt er vom Prinzen

von Wales und den anderen Prinzen der königlichen Familie
bewillkommnet landete Später fuhr der Kaiſer in einem vier
ſpännigen Hofwagen nach Schloß Osborne wo er von der Königin
herzlichſt begrüßt wurde

Graf Caprivi ſollte einem altmärkiſchen Lokalblatte
zufolge aus dem die Nachricht dann in eine Reihe anderer Blätter
übergegangen iſt auf der Rückreiſe von Wilhelmshaven auf dem
Stendaler Bahnhof zufällig mit dem Grafen Herbert Bismarck
zuſammengetroffen ſein und ein längeres Geſpräch mit ihm geführt
haben Die Nachricht beruht der Nordd Allgem Zig zufolge
vermuthlich auf einer durch eine flüchtige Aehnlichkeit veranlaßten
Perſonenverwechslung und entbehrt jeder Begründung

Der Krieg Caprivi Miquel der ſeit Kurzem in
der Preſſe geführt wird ſpinnt ſich noch immer weiter fort Die
von verſchiedenen Seiten gemachte Andeutung als handle es ſich
um eine Privatarbeit der Redaktion der Norddeutſchen und als
ſei Miniſter Miquel gar nicht gemeint geweſen ſondern ſeine
Preßtrabanten findet im Allgemeinen wenig Glauben und klingt auch
durchaus un wahrſcheinlich Der Hann Kur ein Organ das dem
Miniſter Miquel notoriſch nahe ſteht ſchreibt mit Bezug hierauf

Die Annahme daß die neue Redaktion der N A mit dieſen
Betrachtungen auf eigene Rechnung und Gefahr den Nachweis
ihrer ſtaatsmänniſchen Befähigung liefern wollte erſcheint nunmehr

hatte zu beendigen wollte ich nicht ungenützt laſſen Auf
dem Ballfeſt war ich heiterer geweſen als ſeit langer Zeit
Jn meiner neuerwachten glücklicheren Stimmung hatte ich
dem Weine reichlicher zugeſprochen als gut war So ge
ſchah es daß ich mein Zimmer verlaſſend mich in dem
Labyrinth von Gängen und Vorplätzen des zweiten Stock
werks verirrte und es eine geraume Zeit dauerte ehe ich
mich wieder zurechtfand doch nicht ehe ich durch den natür
lichſten und verzeihlichſten Jrrthum meines Vetters Thür
mit der meinigen verwechſelt und dieſe um die übrigen Gäſte
nicht zu ſtören vorſichtig zu öffnen verſucht hatte Dr
Förſter trat inzwiſchen aus dem Zimmer heraus und zeigte
mir die rechte Thür Jch begab mich zu Bett erwachte
aber nach einigen Stunden unter heftigen Schmerzen Jch
fühlte mich ſo krank daß ich aufſtand mir ein Glas Cognac
oder eine Flaſche Selterwaſſer zu holen Jch hatte keine
Ahnung wo ich eines dieſer Getränke finden oder mitten in
der Nacht einen Diener auftreiben könute Zu leidend um
viele Umſtände zu machen warf ich mich in meinen Schlaf
rock ging an meines Vetters Thür und klopfte Als alles
ſtill blieb wiederholte ich mein Pochen lauter Während
dieſer Bewegung war die Thür aufgeflogen die wie ich
nun bemerkte gar nicht geſchloſſen geweſen war

Mit dem Vorrecht des Verwandten durchſchritt ich ohne
Zögern den Vorraum und betrat das Schlafzimmer meines
Vetters Auf dem Kaminſims brannte ein Nachtlämpchen
bei deſſen mattem Schimmer ich mich bis zum Bett taſtete
deſſen Vorhänge zurückgeſchlagen waren Leiſe rief ich Horaz
Er antwortete nicht Jch näherte mich dem Bette noch mehr
und nun bot ſich mir ein Anblick der mich mit Grauen
erfüllte und mich in Stein zu verwandeln ſchien Mein
Vetter lag todt die Stirn von einer ſchrecklichen Wunde ge

u der Geburtstagsfeier meines Vetters Die Gelegenheit kreuzt vor mir das ſchwarze Haar und das bleiche Geſicht
en Familienſtreit der ſich durch drei Geſchlechter erhalten mit geronnenem Blut bedeckt
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ausgeſchloſſen denn das Blatt iſt notoriſch offiziös ſeine Be
iehungen zum Reichskanzler ſind allgemein bekannt und es würde

er ſeinen Angriff gegen Dr Miquel nicht wiederholt haben
wenn man es im Reichskanzleramte nicht gern ſehe daß der un
bequeme Finanzminiſter den der Kaiſer bekanntlich als ſeinen
Mann bezeichnet hat an entſcheidender Stelle in Ungnade falle
Demnach kann feſtgeſtellt werden daß der Finanzminiſter Dr Miquel
während ſeiner Abweſenheit von Berlin aus dem Reichskanzleramte
heraus beſchuldigt wird er habe angeſtrebt mittelſt der ihm zu
gänglichen Preſſe auf Koſten der Loyalität und der vornehmen
Traditionen des höheren preußiſchen Beamtenthums mit markt
ſchreieriſchen Reklamemitteln die öffentliche Meinung für ſich zu
gewinnen Dieſer Angriff auf Dr Miquel iſt ebenſo ungewöhnlich
und unerhört wie der Steckbrief der ſeiner Zeit gegen den Fürſten
Bismarck erlaſſen wurde Wie dieſer das Anſehen der Regierung
des Reiches und Preußens im Jnlande wie im Auslande ſchädigte
ſo wird das Vertrauen auf die Staatsregierung im Volke unter
graben wenn eines ihrer Mitglieder in der Weiſe beſchuldigt wird
wie es in der N A geſchehen iſt Sache der Volksvertretung
wird es ſein hierfür Rechenſchaft zu fordern wenn inzwiſchen nicht
von der Stelle aus die allein die Miniſter zu ernennen und zu
entlaſſen hat Wandel geſchafft iſt Es ergiebt ſich aus Vor
ſtehendem daß nicht nur hin ſondern auch recht ſcharf zurück ge
ſchoſſen wird und es bleibt nur fraglich welcher der beiden Männer
ſchließlich oben bleibt Die Köln Voksztg ſagt hierüber
Wir bleiben dabei daß die Artikel der Nordd Allg Ztg

auf eine ſtarke Erſchütterung des Einfluſſes des bisher
einflußreichſten Mitgliedes des preußiſchen Staats miniſteriums hin
deuten Wenn nicht alle Anzeichen trügen ſo wird Herr
Dr Miquel keine Reichsſteuer und Finanzreformen mehr ver
treten Und die Frankfurter ſchreibt Graf Caprivi iſt durch
das Vertrauen des Kaiſers auf ſeinen Poſten berufen worden und
er genießt dieſes Vertrauen auch heute noch in vollem Maße das
beweiſt um nur das jüngſte Beiſpiel herauszugreifen auch die
überaus herzliche Aufnahme die der Kaiſer ſeinem Kanzler
dieſer Tage in Wilhelmshaven bereitet hat und die ſich u a auch
darin kund gab daß er ihn einlud die Nacht mit ihm auf dem
Panzerſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm zuzubringen Dem
gegenüber vertritt die Voſſiſche die Anſicht man könne abſolut
noch nicht wiſſen wer von den Beiden zuletzt lachen werde

Profeſſor Friedberg wird ſich wie bereits mitgetheilt
demnächſt einer Neuwahl als Abgeordneter für den Landtag und für
den Reichstag zu unterziehen haben Mit Bezug auf die letztere
ſchreibt das Berl Tbl Wie es mit der Reichstagswahl
im Wahlkreiſe Bernburg Köthen werden wird ſteht nicht
zweifellos feſt Es handelt ſich hier um den alten Wahlkreis
Oechelhäuſer s Die Wahl Friedbergs verlief nicht ſo glatt
wie es bei Oechelhäuſer ſtets der Fall geweſen war doch wußte
Friedberg durch einige Konzeſſionen an die Agrarier in Folge deren
er dann auch gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmte ſich
eine Majorität zu verſchaffen Da aber inzwiſchen das Verhältniß
zwiſchen Nationalliberalen und Agrariern ein immer geſpannteres
geworden iſt ſo dürfte die Wiederwahl Friedbergs in ſeinem Reichs
tagswahkkreiſe mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden ſein

Der japaniſche Major Ando Direktor der Kriegs
ſchule in Tokio der Studien halber auf ein Jahr an die hieſige
Kriegsakademie delegirt war iſt telegraphiſch zurückberufen worden
und heute in ſeine Heimath abgereiſt

Zu der Frage eines Ausnahmegeſetzes gegen
die Sozialdemokratie hat der Artikel der Norddentſchen
welcher eine Einſchränkung des Vereins und Verſammlungsrechts
in Preußen empfiehlt die wünſchenswerthe Klarheit gebracht Der
Artikel hat wie begreiflich in der Preſſe die gebührende Beachtung
und Kommentirung gefunden Die Frankfurter ſchreibt dazu

Von dem jetzigen Reichstag iſt nicht zu erwarten daß er einem
neuen Ausnahmegeſetz ſeine Zuſtimmung geben wird und ein Appell
an die Wähler würde der Regierung eine ſichere Niederlage bereiten
Da iſt es denn leicht eine Kaltblütigkeit zu zeigen die als Ver
dienſt gelten kann Geht s nicht im Reich mit einer ans all
gemeinen gleichen und direkten Wahlen hervorgegangenen Volks
vertretung ſo kann man es ja in Preußen machen wo man es
außer mit dem Herrenhauſe nur mit einer Kammer zu thun hat
die dem Dreiklaſſenſyſtem ihr Daſein dankt Wir glauben denn
auch annehmen zu dürfen ſo ſchreibt die Nordd Allg Ztg
am Schluſſe einer längeren Auseinanderſetzung daß die Abſichten
unſerer Regierung ſich in der Richtung einer Abänderung des
preußiſchen Verſammlungsrechts bewegen ſo daß eine
praktiſch brauchbarere und mehr die Bedürfniſſe der Gegenwart
treffende Geſtaltung gewonnen werden kann Woran dann noch
die unbedingt zutreffende Vermuthung geknüpft wird eine derartige

Geſetzesvorlage werde in Preußen bei beiden Häuſern des
Landtags auf bereitwilliges Entgegenkommen rechnen dürfen
Alſo foll Preußen leiſten wozu das Reich nach Lage der Verhält
niſſe nicht zu haben iſt und auch nicht zu haben ſein wird

Jn Sachen des Bierbohkotts theilt der Vorwärts
ein Rundſchreiben des Vereins der Berliner Brauereien an Berufs

genoſſen in Süddentſchland namentlich in München Hof Fürth
Nürnberg Erlangen und Würzburg mit worin dieſe aufgefordert
werden die Bierlieferungen an die boykottirende Sozialdemokratie
eiuzuſtellen damit der im Intereſſe des geſammten deutſchen Brau
gewerbes geführte Kampf nicht unnöthig erſchwert und verzögert
werde Jn einem gleichen Falle würden auch die ſüddeutſchen
Brauereien von den hieſigen unterſtützt werden

Jſerlohn 6 Auguſt Bei der heutigen Landtage
erſatzwahl im Wahlkreiſe Altena Jſerlohn erhielten nach amt
licher Feſtſtellung Landrichter Auguſt Nölle natl 310 Stimmen
Gutsbeſitzer Schulte Rheinen Bund der Landwirthe 82 Stimmen
Erſterer iſt ſomit gewählt

Mannheim 6 Auguſt Wegen Aufreizung zum
Hochverrath wurden geſtern die beiden Direktoren der hieſigen
ſozialdemokratiſchen Volksſtimme Dreesbach und Fentz ſowie
der verantwortliche Redakteur derſelben Teufel verhaftet Die

Volksſtimme brachte in ihrer geſtrigen Nummer einen Artikel
welcher Reminiscenzen aus dem Revolutionsjahre 1848/49 enthielt
und der in der ſchroffſten Weiſe zur Umwandlung der damaligen
monarchiſchen Staatsform in eine Republik aufforderte auf die
franzöſiſche Revolution hinwies und in der aufreizendſten Sprache
zu gleichem Vorgehen antrieb Jn Folge dieſes Artikels wurde
die geſtrige Nummer der Volksſtimme ſofort nach dem Erſcheinen
derſelben auf Veranlaſſung der Großherzoglichen Staatsanwalt
ſchaft beſchlagnahmt und alle inzwiſchen ausgegebenen Exemplare
durch die Schutzleute wieder eingeſammelt ſoweit dies natürlich
möglich war Dieſe Einſammlung der ſchon verſandten Exemplare
der Volksſtimme erſtreckte ſich nicht nur auf die Stadt Mann
heim ſondern auf die ganze Umgebung derſelben einſchließlich der
benachbarten bairiſchen Pfalz Die Direktoren Dreesbach und
Fentz ſowie Redakteur Teufel wurden ſofort zur Vernehmung zum
Großherzoglichen J Staatsanwalt Geiler beſchieden Nach ihrem
Verhör erfolgte die ſofortige Verhaftung Der unter Anklage ge
ſtellte Artikel iſt nur der Anfang einer Serie von Aufſätzen welche
die Volksſtimme in den nächſten Tagen über die Revolution
des Jahres 1849 veröffentlichen wollte Bemerkt ſei noch daß der
eigentliche Redakteur der Volksſtimme Heinrich Keßler gegen
wärtig im hieſigen Landesgefängniß eine fünfmonatliche Freiheits
ſtrafe verbüßt die ihm vom hieſigen Schwurgericht wegen Be
leidigung des Großherzogs von Baden zuerkannt worden iſt Eine
in der Redaktion und im Verlag der Volksſtimme vorgenommene
gerichtliche Hausſuchung nach dem Mannſcripte des Artikels war
reſultatlos Heute Abend wurde Dreesbach und Fentz wieder
auf freien Fuß geſetzt

Mainz 6 Augnſt Der frühere PolizeikommiſſarLaemmers
der ſ Z mehrere hohe Beamte verdächtigte und für geiſtesgeſtört
erklärt worden war überfiel einen ſozialiſtiſchen Redakteur der
hierüber Artikel gebracht hatte Der Redakteur iſt leicht verletzt
worden

6 Auguſt Laut amtlicher Mittheilung iſt impreußiſchen Weichſelgebiet ſeit mehreren Tagen kein Sßolerag

fall vorgekommen und das Gebiet als vollſtändig ſeuchenfrei zu
betrachten

Schweiz
Baſel 6 Auguſt Der dritte internationale Tabak

arbeiterkongreß wurde heute eröffnet Vertreten ſind die
Schweiz durch 6 Delegirte Belgien durch 5 Holland durch 2
Luxemburg und Dänemark durch je einen Aus Deutſchland ſind
anweſend Hermann Jung Bremen Palmer Leipzig und Brom
berg Hamburg

Holland
Haarlem 6 Auguſt Hier iſt heute ein Cholera

Todesfall vorgekommen Jn Halfweg bei Haarlem ſind fünf
Perſonen an Cholera erkrankt von denen zwei ſtarben

Frankreich
Paris 6 Auguſt Der franzöſiſche Forſchungsreiſende

Dutrenil Derhins iſt in Tibet ermordet worden Der
franzöſiſche Geſandte in Peking hat die Auslieferung der Leiche
und der Papiere der Expedition verlangt Der chineſiſche Ge
ſandte in Paris Kung ta Yen richtete an den Miniſter des
Auswärtigen Hanotaurx ein Schreiben in dem er das Bedauern
ſeiner Regierung üher den Tod des Forſchungsreiſenden Dutrenil
Derhins ausſpricht Dieſer ſei von Tibetanern ermordet worden
die ihn in Folge eines Streites verwundeten banden und in einen
Fluß warfen Die chineſiſche Regierung habe Befehl zur Auf
ſuchung des Leichnams und zur exemplariſchen Beſtrafung der
Schuldigen erheilt auch ſei ſie bereit der Familie des Getödteten
jede mögliche Entſchädigung zu gewähren Vor dem Schwur
gericht begann heute der Prozeß gegen die Anarchiſten welche
auf Grund des Geſetzes vom December 1893 wegen Bildung einer
Vereinigung zur Ausführung von Verbrechen angeklagt ſind
Anweſend ſind 25 Augeklagte darunter 4 Frauen 5 Ange
klagte darunter Paul Reclus ſind flüchtig geworden Der

Wie lange ich ſo daſtand weiß ich nicht Die ganze
fürchterliche Wahrheit hatte ſich mir mit einem Blick enthüllt

Horaz war ermordet worden Er war todt und nicht mehr
zu retten

Und dann durchblitzte mich plötzlich das Bewußtſein der
großen Gefahr in der ich ſelbſt mich befand Jch vergegen
wärtigte mir daß das Geſetz bei jedem ſo geheimnißvoll
verübten Mord zunächſt nach demjenigen forſcht der aus dem
Tode des Opfers den meiſten Nutzen zieht

Wer anders war das in dieſem Falle als ich War
ich nicht der Erbe des Verſtorbenen Und jäh erinnerte
ich mich der Prophezeiung des Türken Sollte das Ver
hängniß es wirklich ſo fügen daß ſeinr Worte zur Wahrheit
würden Sollte ich in der That des Mordes angeklagt
werden

Wie ein glühender Strom durchflutheten mich dieſe Ge
danken Jch verlor jede Selbſtbeherrſchung war jeder Ueber
legung unfähig Statt ſofort Lärm zu ſchlagen wie es
meine Pflicht geweſen wäre floh ich aus dem Zimmer in
mein eigenes um von Niemandem in der Nähe des Schau
platzes entdeckt zu werden auf dem die grauſe That ge
ſchehen war Jch ſchloß mich ein und warf mich ſchaudernd
auf mein Bett von der Angſt gefoltert des Mordes ange
klagt zu werden Wenn ein verſpäteter Nachtwandler wie
ich mich das Zimmer meines Vetters betreten ſah und dieſe
Thatſache nach der Entdeckung des Mordes verrieth war
ich verloren

Wie ein wirklich Schuldiger zitterte ich Argwohn zu er
regen Am Morgen war ich der Letzte der am Frühſtücks
tiſch erſchien Die folgenden Ereigniſſe ſind allgemein be
kannt Erſt als beſtimmter Verdacht ſich gegen Lacroix
und Bach richtete und behördlich deren Verfolgung angeordnet
war athmete ich freier auf und übernahm meine neuen

Jede Gefahr für ſchien beſeitigt bis
Yolanthe von Brandenſtein ſich

flichten
rinzeſſin

zum Zeugniß meldete Zitternd

vernahm ich was ſie beobachtet hatte beſtändig verfolgte
mich die Furcht ſie werde in mir den nächtlichen Wanderer
erkennen dem ſie begegnet war Wenige Monate ſpäter
war die Prinzeſſin meine Frau Als ich mit ihr hierher
zurückgekehrt war begab ich mich nachdem ſie ihre Gemächer
aufgeſucht hatte in den kleinen Rauchſalon um mich in aller
Stille an einer Cigarre zu erfreuen Zufällig fand ich
dort meinen alten rothen Schlafrock und mein Rauchkäppchen

Jch hatte vergeſſen daß ich dieſe Sachen in jener ver
hängnißvollen Nacht getragen machte es mir bequem und
rauchte gemüthlich zwei oder drei Cigarren Jch rauchte
noch als das Geräuſch von Schritten und des Oeffnens
und Schließens von Thüren an mein Ohr drang

Jch wußte daß im Schloß alle Welt längſt zur Ruhe
gegangen war glaubte ein Dieb hätte ſich eingeſchlichen
nahm eine Piſtole aus ihrem Futteral und eilte um den
Eindringling zu überraſchen durch die Gemächer des ver
ſtorbenen Grafen aus deſſen Schlafzimmer auf den Flur
tretend Zu meinem höchſten Erſtaunen ſah ich mich meiner
Frau gegenüber die bei meinem Anblick laut aufſchrie und
ohnmächtig wurde Den Widerwillen den ſie von jener
Stunde an gegen mich nährte vermochte ich nie mehr ganz
zu überwinden Eine Auseinanderſetzung zwiſchen uns erfolgte
die ſie anfangs vollſtändig zu befriedigen ſchien aber der
Argwohn kehrte immer wieder in ihre Seele zurück bis er
krankhaft ausartete und ihre Geſundheit untergrub

Manfred von Ried wollte noch einige Worte hinzufügen
als ſein Vertheidiger ihn bat zu ſchweigen es habe ſich ein
Zeuge gemeldet deſſen Erſcheinen die Aufhebung des Ver
fahrens zur Folge haben müſſe

Jetzt erſt trat Horaz von Waldberg aus dem Schatten
hervor der ihn bisher den Blicken entzogen hatte

Graf Horaz von Waldberg rief der GerichtspräſidentHoraz mein Junge rief Herr von Gall ſich an den

jungen Mann drängend

Präſident ſtellte zunächſt die Jdentität jedes Angeklagten feſt
unter letzteren befinden ſich Agneli aus Sala in Schweden ge
bürtig und 6 Jtaliener die übrigen Angeklagten ſind die Franzoſen
Fsnson Jean Grave Sebaſtian Ortiz 2e Der Gerichts
ſchreiber verlas die ſehr umfangreiche Anklageſchrift in welcher
ausgeführt wird daß die Angeklagten einer Sekte angehörten deren
Mitglieder eine Art von Vereinigung bildeten zum Zwecke der
Vernichtung der Geſellſchaft durch Diebſtahl Ranb Brandſtiftungd Mord Jnnerhalb und außerhalb des Gerichtsgebäudes ſind
Maßregeln getroffen zur Aufrechterhaltung der Ordnung Bisher
iſt es zu keinem Zwiſchenfall gekommen Nach der Verleſung der
Anklageſchrift ſtellte der Staatsanwalt den Antrag der Gerichtshof
möge die Veröffentlichung der Verhandlung unterſagen Der
Vertheidiger Saint Auban bekämpfte dieſes Verlangen worauf
der Gerichtshof beſchloß daß nur die Veröffentlichung des Verhörs
der Angeklagten Grave und Faure unterſagt ſein ſolle Der
Präſident begann hiernach das Verhör des Angeklagten Grave der
ſich als Schriftſteller bezeichnet Der Präſident verhörte nachein
ander Chatel den Verfaſſer der Artikel in der Revue libertaire
welche die anarchiſtiſchen Verbrechen verherrlichten den Schweden
Agneliß der den belgiſchen Anarchiſten als Mittelsperſon diente
und Elyſic Baſtard einen heftigen Redner in den anarchiſtiſchen
Verſammlungen Alle erklärten Anarchiſten zu ſein leugneten aber
irgend einer Vereinigung anzugehören

Ruſjland
Petersburg 6 Auguſt Die Hochzeit der Großfürſtin

Xeniga mit dem Großfürſten Alexander Michaelowitſch hat
heute Nachmittag 2 Uhr nach dem feſtgeſetzten Ceremoniell ſtatt
gefunden

Orient
Belgrad 6 Auguſt Der Ex Regent Belimarcowic führte

eine Ausſöhnung des Königs mit Riſtic herbei Letzterer
wird nach ſeiner Rückkehr aus Reichenhall mit König Alexander
wieder in perſönlichen Verkehr treten

Lokales
Derx Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 7 Auguſt
Zur Landtagswahl in Halle Saalkreis Herr Prof Dr

Friedberg der wie wir meldeten durch ſeine Wahl zum ordent
lichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Halle ſeines
Landtagsmandats für den Landtagswahlkreis Halle Saalkreis und
ſeines Reichstagsmandats für den zweiten anhaltiſchen Reichstagswahl
kreis Bernburg Köthen Ballenſtedt verluſtig gegangen iſt wird wie
wir hören in ſeinem Landtagswahlkreiſe von ſeinen nationalliberalen
Parteifreunden zur Wiederwahl empfohlen werden

Zur Univerſitätsfeier Wir werden um Aufnahme folgender
erſucht Sehr geehrter Herr Redakteur Vielleicht geſtatten

e mir hiermit durch Jhr geſchätztes Blatt dem Gefühl meiner Dank
barkeit gegenüber den liebenswürdigen Bürgern Halles Ausdruck zu
geben bei der Abreiſe von der ſchönen Saaleſtadt nach Beendigung der
herrlichen Univerſitätsfeier Jch ſpreche in dieſen Zeilen nur für mich
ſelbſt aber ich glaube ſicher die herzlichen Gefühle von allen aus
ländiſchen Gäſten zu verdolmetſchen wenn ich ſage daß wir Alle die
angenehmſten und unvergeßlichſten Erinnerungen an den außerordentlich
freundlichen Empfang der uns während dieſer Feſttage von Seiten
der Einwohner Halles bereitet wurde hegen Meine engliſch ſprechenden
Kollegen aus Schottland England Jrland und Amerika
waren einſtimmig in der wiederholten Aeußerung ihrer Verpflichtung
gegenüber den Bürgern der herrlichen Muſenſtadt des Lutherlandes
welche uns ſo liebenswürdig behandelt haben So ſchön geſchmückt
haben wir kaum eine andere Stadt geſehen und hierbei gedenke ich
auch der ſchöüen Damen von Halle welche gewiß recht viele
Anregung in dieſer Beziehung gegeben haben Der lebhafte Eindruck
von der Pracht der herrlich geſchmückten Straßen den wir davon
tragen wird bei uns immer verbunden ſein mit der Erinnerung an
die anmuthige Schönheit des edlen Geſchlechts Wir haben wieder
holt auf die herzlichſte Weiſe den Behörden wegen ihrer unſchätzbaren
Verdienſte uns gegenüber unſere Verbindlichkeit geäußert dabei aber
wollen wir die Bürger nicht vergeſſen welche auch ſo Vieles geleiſtet
haben um unſern Verbleib in Halle angenehm zu machen Wir ziehen
ab half killed with kindness wie man im Engliſchen ſagen würde
in die Hügel und Wälder des herrlichen Deutſchland um in Muße zu
gedenken an die lieben Freunde die akademiſchen ſowohl wie die nicht
akademiſchen die wir heute verlaſſen und die uns lange in Erinnerung
bleiben werden Die ſchöne Muſenſtadt Halle ihre weltberühmte
Univerſität ihr hochverehrter Bürgermeiſter Magiſtrat und ihr Stadt
rath ihre freundliche und edle Bürgerſchaft ſie leben hoch hoch hoch

Mit vorzüglicher Hochachtung Jhr ganz m Mac Kinnon
Vertreter von der Univerſität St Andrews Schottland Halle a
6 Auguſt 1894

Verkehr auf den Straßenbahnen Wie enorm der Verkehr
auf den beiden Straßenbahnen während der Feſtwoche geweſen zeigen
folgende Angaben Vom Sonntag 29 Juli bis Sonnabend 4 Auguſt
incl ſind auf der Stadtbahn Halle rund 105550 Perſonen be

fördert und dafür 10270,79 Mk vereinnahmt worden Der Verkehr
differirt zwiſchen 11450 Montag und 17650 Donnerſtag Perſonen

Bei der Halleſchen Straßenbahn betrug die Zahl der in der

Horaz Horaz ſchluchzte Dr Paul Förſter
Für einige Minuten war es unmöglich die Ordnung

wieder herzuſtellen
Es bedurfte wiederholter Aufforderungen des Gerichts

präſidenten ehe der entſtandene Lärm verſtummte
Graf Horaz von Waldberg der hier lebend vor Jhnen

ſteht und den zu erkennen die meiſten hier anweſenden
Perſonen in der Lage ſind wird am beſten die Grundloſig
keit der gegen meinen Clienten und ſeine angeblichen Mit
ſchuldigen erhobenen Anklage entkräften erklärte Dr Mandel
der Vertheidiger des Baron von Ried

Daß Horaz von Waldberg wirklich und leibhaftig unter
ihnen erſchienen war darüber herrſchte in der ganzen Ver
ſammlung kein Zweifel Er war unter ihnen aufgewachſen
hatte faſt beſtändig unter ihnen gelebt unb die beiden letzten
Jahre hatten ihn ſo wenig verändert daß über ſeine Jden
tität vollkommene Gewißheit herrſchte

Fortſetzung folgt

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden Geueral Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Voten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 h frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Necht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

LVetterbericht des General Anzekger
Voransſichtliches Wetter am 8 Anguſt 1894

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter zeitweiſe
mit Neigung zu Niederſchlägen

r Beſchwerden über unpünktliche desGeneral Anzeiger bitten wir ungeſäumt nnferer Expedition
in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

n
abſolu
radikal
regel
Trank
ſtands
Wafſſe
titäten
nicht
ſind i
zeugen

S

ſäften

an e
ſauere

eine t
als zu
wie
ſind
und
am S

des

dem
Thrä
berick
kehr
ſuchu
des
Keht

Körp
ſtand
eigen
beſti
Ster
ſchnu
beſte

wied
nach
Leip
5 Ul
Thal
Aber
Der
und

T

E

L

de
u
kr
S

be

fo

ſt



2on
ichts
elcher
deren

der
ftung

ſind
disher

der

tshof
Der

orauf
rhörs

Der
e der
chein

aire
weden
diente

iſchen

aber

ürſtin
h hat

ſtatt

führte
tzterer
ander

eſtattet,

guſt

of Dr
ordent
ſeines

ß und
j8swahl

d wie
beralen

lgender
eſtatten

Dank

uck zu
ing der
ür mich
n aus
Alle die
dentlich

Seiten
chenden

rerika
ichtung
landes

ſchmückt
enke ich
cht viele
kFindruck

davon
rung an
wieder
ätzbaren
ſei aber
geleiſtet
r ziehen
würde

Luße zu
ie nicht
inerung
rühmte
Stadt

hoch

nnon
e a

Verkehr
zeigen

Auguſt
nen be
Verkehr
rſonen
in der

dnung

richts

Jhnen
ſenden
dloſig
Mit

andel

unter
Ver

ichſen
letzten
Jden

ger
je 37
jegen
pro

unent
ſerat

7

weiſe

des
dition

feſt
Nr 183 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis
che beförderten Perſonen 67 074 was eine Einnahme von rund iſt der Rothe Adler Orden II Kl mit Eichenlaub verliehen und der

Mk ergiebt

Wie ſollen wir während der Hitze leben Dieſe und
eine Reihe auderer damit zuſamenhängender Fragen hat der bekannte

niker Oberſanitätsrath Gruber in Wien in folgender Weiſe
beantwortet Eine Grundregel lautet Während der großen Hitze iſt
abſolute Ruhe möglichſte Bewegungsloſigkeit zu beobachten Ein
radikales Mittel aber für die meiſten unausführbar Die zweite Grund
regel lautet aber mäßiges Leben Kein Uebermaß von Speiſe und
Trank vor Allem kein Ueberfluß an Alkohol weil dieſer die Wider
ſtandsfähigkeit des Organismus herabmindert Das beſte Getränk iſt
Waſſer Wer ein geſundes Herz beſitzt kann unbedenklich große Quan
titäten von Waſſer trinken Die Temperatur des Waſſers ſoll aber
nicht unter 7 Grad über Null betragen Kältere Getränke und Speiſen
ſind in Uebermaß und gewohnheitsmäßig genoſſen ſchädlich ſie er
zeugen Magen und Darmkatarrhe Deshalb iſt Bier während großer
Hitze nicht zu empfehlen da es meiſtens zu kalt getrunken wird
Sodawaſſer und Schorlemorle ſind in zweiter Linie zu einpfehlen das
letztere natürlich ſtark verdünnt zur Verminderung des Alkoholgehaltes
Frappirter Champagner iſt mit Maß genoſſen unſchädlich wegen der
großen Menge von Kohlenſäure Pflanzenſäuren wie ſie in Frucht
ſäften z B im Himbeerſaft enthalten ſind regen die Schleimhäute
an erſcheinen daher empfehlenswerth ebenſo wie Obſt vor Allem
ſauere Früchte Kalte Bäder Waſchungen mit kaltem Waſſer haben
eine vorzügliche Wirkung Flanellwäſche iſt zum Tragen in der Stadt
als zu ſchwer weniger geeignet dagegen empfiehlt ſich leichte Leinwand
wie Battiſt am beſten wohl ungeſtärkt Perſonen die empfindlich
ſind iſt das Schlafen bei offenem Fenſter nicht anzurathen Mäßiges
und möglichſt ruhiges Leben betonte Profeſſor Gruber noch einmal
am Schluſſe ſeiner Auseinanderſetzungen ſind die Grundbedingungen
des Wohlergehens während Perioden großer Hitze

Ein ſtärkeres Auftreten von Sternſchnuppen wird zwiſchen
dem 8 und 12 Auguſt zu erwarten ſein es ſind dies die feurigen
Thränen des heiligen Laurentius wie eine alte engliſche Kirchenchronik
berichtet der wir damit die erſte Nachricht von der alljährlichen Wieder
kehr eines intenſiveren Sternſchnuppenfalles verdanken Neuere Unter
ſuchungen haben feſtgeſtellt daß dieſer Meteoritenſchwarm in der Bahn
des Kometen 1862 II wandelt und ſelbſt aus Kometenpartikelchen be
Keht paſſirt nun die Erde dieſe Staubwolke ſo dringen die einzelnen
Körper in unſere Atmoſphäre ein wo ſie wegen des großen Luftwider
ſtandes zum Glühen gebracht werden und verbrennen Pelnnge der
eigenthümlichen Lage ihrer Bahn um die Sonnte treten ſie an einer
beſtimmten Stelle des Himmels in die Erdatmoſphäre ein die im
Sternbilde des Perſeus liegt man nennt deshalb den Auguſt Stern
ſchnuppenſchwarm auch die Perſeiden Zur Beobachtung eignet ſich am
beſten die Zeit kurz nach Mitternacht

Extrazug nach Thale Nächſten Sonntag 12 Auguſt verkehrt
wieder einer der ſo beliebten Extrazüge in dieſem Jahre der letzte
nach Thale Derſelbe wird nach folgendem Fahrplan befördert Aus
Leipzig Magdeburger Bahnhof 5 Uhr 20 Min früh ab Schkeuditz
5 Uhr 38 ab Halle 6 Uhr 7 ab Cönnern 6 Uhr 51 Ankunft in
Thale 9 Uhr 16 Min Vormittags Die Rückfahrt von Thale erfolgt
Abends 7 Uhr 28 die Ankunft in Leipzig 11 Uhr 10 Min Nachts
Der Zug hält zur Aufnahme von Paſſagieren in Schkenditz Halle
und Cönnern Die Preiſe für Hin und Rückfahrt betrage ab Leipzig
und Schkeuditz in 2 Klaſſe 6 Mk 3 Klaſſe 4,50 Mk ab Halle und
Cönnern 2 Klaſſe 4,50 Mk 8 Klaſſe 83 Mk

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
lichen Patentamt Herr A L G Dehne hier ein Patent angemeldet
auf eine Reinigungsanordnung für Filterpreſſen bei Filtration von
Maſſen mit ſchleimigen Rückſtänden

Leichenfund An der Gimritzer Schleuſe wurde heute Morgen
der Leichnam einer jungen Frauensperſon aus dem Waſſer ge
zogen die ſich kurz vorher erft ertränkt haben konnte Der Wieſen
wärter H hatte dieſelbe in aller Frühe ſchon am Ufer der Saale ge
ſehen ſonſt aber ihr weiter keine Aufmerkſamkeit geſchenkt ſo daß ſie
ihren Vorſatz ungeſtört ausführen konnte Die Leiche iſt noch nicht
recognoscirt

Wo ſind die Schinken Ein Reſt aurateur von außerhalb
hatte geſtern Nachmittag vom Fleiſchermeiſter B in der kl Ulrichſtraße
50 Pfd Schinken gekauft Jn der gr Ulrichſtraße traf er einen ungen
Menſchen mit einem Handwagen der ſich auf ſeine Frage erbt die
Schinken nach der Bahn zu fahren So gingen Beide eine Strecke
Wegs zuſammen bis dem Auftraggeber der Weg zu ſauer wurde Er
benutzte daher die Straßenbahn und wollte die Schinken auf dem
Bahnhofe erwarten doch wartete er vergebens der Junge kam auf
dem Bahnhofe nicht an Derſelbe iſt nun zwar in dem Hausburſchen
M ermittelt doch ohne Schinken die er unterwegs einem vorüber
fahrenden Sandfuhrmann auf den Wagen geworfen haben will

Ein ſchreckliches Unglück hat ſich geſtern in der Portland
Cementfabrik Halle ereignet Der in dieſem Betriebe als Auf
ſeher beſchäftigte Arbeiter Schüttenberg wollte trotz von der Ver
waltung erlaſſener ſtrenger Verbote einen abgeſprungenen Riemen auf
die im Gange befindliche Riemenſcheibe auflegen Hierbei wurde er je
doch von dem Riemen am Arme erfaßt und gegen eine Transmiſſions
welle geſchleudert wodurch der Tod infolge mehrerer ſchwerer Ver
letzungen ſofort eintrat

br Feuer Jn der Cereſin und Gasrußfabrik von Biermann
Co Deſſauerſtraße 7 war geſtern Abend gegen 108 Uhr im Gas

anſtaltsgebäude auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer entſtanden
welches bei der reichlichen Nahrung ſo ſchnell um ſich griff daß nach
kurzer Zeit die hellen Flammen zum Dache hinausſchlugen Mittelſt
weier Schlauchleitungen konnte das Feuer durch die herbeigerufene

Feuerwehr nach einiger Zeit lokaliſirt und nach ungefähr 1 ſtündiger
Arbeit vollſtändig gelöſcht werden Wie wir nachträglich erfahren
ſoll das Feuer dadurch entſtanden ſein daß ein Oelrohr defekt ward
und das ausfließende Oel in Brand gerieth

Von Strolchen überfallen Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr
wurde der Obſtpächter O auf der Merſeburger Chauſſee von 6 bis
jetzt unbekannt gebliebenen Männern die er wegen Abreißung von
Obſt zur Rede geſetzt hatte angegriffen und von einem derſelben ſogar
durch einen Meſſerſtich am Kopfe wenn auch nicht erheblich verletzt
Als Menſchen auf der Straße erſchienen ergriffen die Strolche die
Flucht

Sterbefälle Vom 29 Juli bis 4 Auguſt ſtarben in Halle an
Tuberkuloſe 3 Krämpfen 11 Brechdurchfall 19 Gehirnſchlag 1
Erhängung 1 Magen Darmkatarrh 3 Diphtherie 5 Darmkatarrh 7
Lungenentzündung 2 Stimmritzenkrampf 1 einer Blutgeſchwulſt 1
den Folgen einer Wirbelfraktur 1 Herzleiden 3 Schwäche 4 durch
Ueberfahrenwerden 1 Altersſchwäche 1 innerer Verletzung 1 Magen
krebs 1 Speiſeröhrenverengung 1 gaſtr Katarrh 1 Abzehrung 3
Schlaganfall 1 Hirngeſchwulſt 1 Zuſammen 78 Fälle Darunter
befinden ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Halleſcher Schützenbund Am nächſten Sonntag und die

folgenden Tage findet das II Königs und Preisſchießen des
Halleſchen Schützenbundes auf dem Schießhaus Birkhahn bei Diemitz
ſtatt Zu demſelben haben ſich bereits eine große Anzahl auswärtiger
Schützen zur Theilnahme angemeldet Das Königsſchießen verſpricht
dieſes Mal reiche Abwechſelung indem auf dem neuerworbenen Land
ſtreifen Buden aller Art Carouſſels c aufgeſtellt werden ſodaß ſich
ein Beſuch des Schießhauſes Birkhahn wohl verlohnen dürfte Zudem
findet an jedem Nachmittag der drei Feſttage Sonntag Montag und
Dienstag Concert auf dem Feſtplatze ſtatt

Der Halleſche Theater Verein begeht am nächſten Sonnabend
im Wintergarten ſein Sommerfeſt beſtehend in Concert Theater
und Ball Zur Aufführung kommt Der Gold Onkel große Poſſe
mit Geſang und Tanz in 8 Akten von E Pohl

Aus der Umgebung
sch weyſehurg 6 Auguſt Winterſchule Auszeichnung Ernennung Mannſchießen Am 15 Oktober

wird im alten Rathhauſe hierſelbſt die Eröffnung des 26 Kurſus der
landwirthſchaftlichen Winterſchule ſtattfinden Am vorigen
Kurſus nahmen 81 Schüler theil von denen 31 die erſte 50 die zweite
Klaſſe beſuchten Der Unterricht wird wieder von 12 Lehrern ertheilt

frühere Militär Anwärter Herz hier zum Regierungs SekretariatsAffiſtenten ernannt worden deute hat unſere Bürger Scheiben

Schützen Gilde das alljährliche große Mannſchteßen im Bürger
garten begonnen Daſſelbe wird bis nächſten Donnerstag Nachmittag
fortgeſetzt worauf um 5 Uhr die Proklamirung des Königs und um
6 Uhr der feſtliche Einzug der Schützen Gilde erfolgt An chieß
tagen wird Abends im Bürgergarten abwechſelnd Concert und Ball
abgehalten

th Helbra 6 Auguſt Einbruch Geſtern Nacht wurde beim
Uhrmacher Kegel eingebrochen und ſind 11 Uhren und Ketten im
Werthe von 600 Mk geſtohlen worden Der Dieb hat 3 Glieder der
Jalouſie auf eine Länge von 30 em herausgeſchnitten und herausgebohrt
die Fenſterſcheibe eingedrückt und durch dieſe Oeffnung die Uhren und
Ketten herausgeholt Von dem Diebe fehlt jede Spur den Ort ſeiner
Thätigkeit ſcheint er ſich vorher genau angeſehen zu haben da er gerade
dort eingebrochen hat wo die werthvollſten Uhren gehangen haben

Weißſenfels 6 Auguſt Brandſtifter Kirchenfeſt
Man ſcheint jetzt eine Bande jugendlicher Brandſtifter ermittelt zu
haben denen alle die lange Zeit ungaufgeklärt gebliebenen Schadenfeuer
als der Brand der Nolleſchen Fabrik der Papierfabrik die wiederholten
Brände im Bürgergarten das Feuer auf dem Kleinickeſchen Holzplatz
zur Laſt fallen Die Taubſtummen Anſtalt feiert ihr dies
jähriges Kirchenfeſt für erwachſene Taubſtumme am 12 Auguſt

Sport HUachrichten
Hannover 6 Auguſt XI Bundestag des deutſchen

Radfahrer Bundes Das geſtrige Radwettfahren nahm folgen
den Verlauf I Niederrad fahren Strecke 2000 Mir 1 H Schild
berger München 2 Cl Wilke Hamburg 3 G Seiler Sagan
II Meiſterſchaftsfahren von Deutſchland und dem Bundesgebiete
des Deutſchen Radf Bundes auf dem Hochrade über 10,000 Mtr Ver
theidiger O Beyſchlag Wien 1 P Präſent Wien 2 E Schulz
Bochum 3 H Ludolphi Hamburg III Meiſterſchaftsfahren
von Deutſchland und dem Bundesgebiete des Deutſchen Radf Buudes
auf dem Niederrad über 1000 Mtr Vertheidiger Auguſt Lehr Frank
furt a M 1 Auguſt Lehr Frankfurt a 2 H Hofmann München
3 C Riedl Wien IV Meiſterſchaftsfahren von Deutſchland
und dem Bundesgebiete des Deutſchen Radf Bundes auf dem Dreirad
über 5000 Mtr Vertheidiger W Tiſchbein Hannover 1 P Brodt
mann Hannover 2 O Stumpf Berlin 3 A Underborg Hamburg

V Hochradfahren mit Vorgabe Strecke 2000 Mtr
1 A von Voigt Hannover 2 H Ludolphi Hamburg 3 K Jatho
Hannover VI Großes Niederradfahren um den Preis der
Stadt Hannover Strecke 3000 Mtr 1 Auguſt Lehr Frankfurt
2 Hans Hofmann München 3 Liede Hannover VII Hochrad
fahren Strecke 2000 Mtr 1 Heinrich Roth München 2 E Gaeſtel
Hannover 3 A Petitjean Wiesbaden VIII Doppelſitz Zwei
radfahren Strecke 2000 Mtr Letzter Rekord 2 Min 39 Sek
1 R Roderwald Magdeburg und O Roſenſtengel Hannover in 2 Min
39 Sek 2 Aug Lehr Frankfurt und H Hofmann München 3 A v Voigt
Hannover und A Niemann Hannover Das Rennen wird heute
Nachmittag fortgeſetzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufaeboten
6 Auguſt Der Tiſchler Paul Weeß und Friederike Schulze Feldſtraße 5
Der Handarbeiter Otto Wolfram und Martha Wunderlich Kl Ulrich

ſtraße 57 und Fleiſcherſtraße 39 Der Maurer Emil Mädicke und Anna
Steitz Gommergaſſe 2 Der Bauunternehmer Auguſt Feſſer und Emmy
Sir Cöthen und Halle Der e Georg Schulz und Bertha
Scharfſchwerdt Bromberg und Elbing Der Bäckermeiſter Guſtav Theuer
kauf und Marie Markgraf Giebichenſtein

Eheſchließung
6 Auguſt Der Barbier und Friſeur Otto Schöne und Jda Weiß Alte

Promenade 22 und Niemeyerſtraße 24
Geboren

6 Auguſt Dem Eiſenbahn Betriebsſekretär Oskar Krüger eine T Elſa
Charlotte FritzReuterſtraße 8 Dem Bäckermeiſter Ernſt Baatz ein S

Karl Gr Ulrichſtraße 20 Dem Buchdruckereibeſitzer Oskar
ritſchow ein S Johannes Karl Albrechtſtraße 26 Dem Schloſſer

Wilhelm Voigt eine T Marie Martha Wolfſtraße 24 Dem Gärtner
Paul Lux eine T Martha Hedwig Kirchthor 14 Dem Gaſtwirth Heinrich

chmidt ein S Friedrich Heinrich Böllbergerweg 58 Dem Former Paul
Haring ein S Alfred Erich Paul Tholuckſtraße 4 Dem Fleiſchermeiſter
Richard Hoffmann ein S Auguſt Ernſt Merſeburgerſtraße 20 DemMaurerpolier Guſtav Strähle ein S Emil Guſtav Wilv Händelſtraße 34

Dem Tiſchler Alwin Henze ein S Harry Anton Alwin Streiberſtraße 32
Dem Maler Karl Bökelmann eine T Charlotte Hildegard Hermann

ſtraße 12 Dem Schloſſer Julius Juskowsky eine T Erna Bertha Anna
Kl Brauhausſtraße 4/5 Dem Tiſchler Wilhelm Böhland Zwill T Johanne
Frieda und Wilhelmine Martha Hanfſack 1 Dem Poſthilfsboten Friedrich
deumeiſter ein S Ernſt Walther Gottesackerſtraße 16 Dem Fleiſcher

meiſter Franz Thieme ein S Kurt Franz Streiberſtraße 11 Dem Keſſel
heizer Louis Bauer ein S Friedrich Louis Entb Jnſtitut Dem Hand
arbeiter Franz Pretſch ein S Karl Franz Entb Jnſtitut Dem Heizer
Hermann Schimpf eine T Johanne Friederike Martha Harz 388

Geſtorben
4 Auguſt Des Möbelfabrikant Hermann Reinicke T Helene 9

Gr Brauhausſtraße 29 Des Handarbeiter Hermann Koch T Pauline
4 Thorſtraße 15 Des Maurer e immermann S Reinhold
2 Bäckerſtraße 9 Der Maurer Guſtav Spieker 76 Luiſenſtraße 16a Des Rittergutsbeſitzer Friedrich Lüttich S Ernſt Klinik Des Lokomotiv
heizer Albert Bartel T Helene 1 Ackerſtraße 1 Des LokomotivheizerOtto Kyritz S Paul 2 Klinik Des Schneidermeiſter Rudolf Po
dolski S Rudolf 3 Hackebornſtraße 3 Des Handelsmann Auguſt
Föhre S Otto 4 Fleiſcherſtraße 13 Des Schuhmacher Arthur
Holland S Arthur 2 Zapfenſtraße 2

6 Auguſt Des Handarbeiter Otto Schatz T Klara 1 Gommer
gaſſe 10 Wittwe Luiſe Bitterlich geb Waſtig 68 Parkſtraße 11
Des Tiſchler Robert Lippold S Paul 2 M Herrenſtraße 10 Des
Schloſſer Hermann Bräuer S Hermann 2 Ritterſtraße 12 Des
Handelsmann Louis Krüger S Kurt 6 Yorkſtraße 79 Wittwe
Karoline Rechtenbach geb Hartung 71 J Ranniſcheſtraße 67 Des Stell
macher Auguſt Kondziela T Magdalene 4 Meckelſtraße 8 Des
Tiſchler Paul Dewitz S Otto 5 Ranniſcheſtraße 15 Des Buchhändler
Guſtav Büchner S Guſtav 3 Merſeburgerſtraße 12 Des Poſt
hilfsboten Karl Stiehm T Frieda 5 Thorſtraße 37 Wittwe Roſine
Lehmann geb Wächter 68 Alte Promenade 19 Des Lehrer Wilhelm
Hat S Otto 3 Wilhelmſtraße 25 Des Zahlmeiſter Franz AndreeElſa 4 Schillerſtraße 57 Des Fabrikarbeiter Auguſt Jank T
Wanda 7 Uleſtraße 16 Der Güterbodenarbeiter Heinrich Beate
50 Klinik Des Handarbeiter Wilhelm Bolland S Wilhelm 4

Anmeldungen nimmt bis zum 1 Oktober Herr Direktor Glaß Neuwarkt e entgegen Dem Geheimen OberRegierungsrath Helmke

Steg 19 Des Artiſt Friedrich Beige S Fritz 3 Gottesackerſtraße 4S Des Arbeiter Karl Blanke S Karl 14 Klinik Des Schuhmacher
meiſter Ferdinand Max S Willy 2 Brandenburgerſtraße 1

Standesamt Troha
Meldungen vom 28 Juli bis 4 Auguſt

Geboren
Dem Arbeiter Moritz Schwarz ein S Moritz Karl Dem ArbeiterKarl Frühauf ein S Paul Richard Dem Bergmann Otto Jeger ein S

Friedrich Karl Otto Dem Arbeiter Friedrich Wilhelm Roſenberg eine T
Marie Dem Arbeiter Johann Hoffmann eine T Auguſte Dem Lehrer
Bernhard Ebelt eine T Gertrud Dem Gelbgießer Theodor Autem eine
T Martha Dem Arbeiter Franz Klutzuy eine T Selma

Geſtorben
Des Steinſetzer Wilhelm Mänicke S Wilhelm 8 M Des Maſchiniſten

Philipp Bierſchenk S Kurt 5 T Der Maurer Johann Karl Weber 53 J
Des Zimmermann Franz Möbius S todtgeb Des Arbeiter Wilhelm
Bahn T Anna 2 M

Tolegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Berlin 7 Auguſt 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Artikel der Norddeutſchen
über die beabſichtigte Einſchränkung des Vereins und
Verſammlungsrechts in Preußen beſchäftigt noch immerdie geſammte Preſſe Während die konſervativen und national

liberalen Organe äußerſt befriedigt ſind wollen die freiſinnigen

8 Auguſt Seite 3
abſolut nichts davon wiſſen Die klerikale Germania ſagt

Vom freien preußiſchen Vereins und Verſammlungsrecht wiſſen
namentlich die Katholiken Preußens welche den Kulturkampf mit
erlebt haben ein Liedchen zu ſingen und es erſcheint angebracht
an dieſe Dinge kurz zu erinnern Zahlloſe Verſammlungen wurden

damals rein willkürlich aufgelöſt Das geflügelte Wort Ueber
Thema darf nicht geſprochen werden ſtammt ja aus einer
polizeilich aufgelöſten Verſammlung von Katholiken zahl
reiche Vereine wurden unter mißbräuchlicher Anwendung des
Vereinsgeſetzes unterſagt Geſtern hatten ſich vor dem
Schöffengericht unter der Anklage des Betrugs zu verantworten
der Buchhalter Otto Schmidt und der Kellner Jakob Zeuner
Beide wollten den bekannten Coup in der Affäre v Kotze aus
führen indem ſie gefälſchte Briefe zum Kauf anboten Der Erſtere
öſterreichiſcher Unterthan iſt mehrmals wegen Eigenthumsvergehens
vorbeſtraft er ſoll die Seele des verſchmitzten Planes geweſen ſein
während der bis dahin unbeſcholtene Zeuner von ihm als Werkzeug
benutzt worden iſt Durch die Beweisaufnahme wurde der That
beſtand feſtgeſtellt ſie führte zur Verurtheilung Schmidt s zu

1 Jahren und Zeuner s zu 6 Monaten Gefängniß Der
Voſſiſchen wird geſchrieben daß die für den bevorſtehenden Herbſt

in Ausſicht genommenen Perſonalverändernngen der Armee
wiederum ſehr zahlreich ſein werden So ſoll auch der kommandi
rende General des 1 Armeekorps General der Infanterie von
Werder die Abſicht kundgegeben haben ſich nach Beendigung
der großen Herbſtübungen in den Ruheſtand zurück zu ziehen

Die Kreuzztg bringt einen Leitartikel mit der Ueberſchrift
Zur Landagitation der Sozialdemokratie Der Ar

tikel befaßt ſich mit der Agitation welche ſeitens der Sozial
demokratie betrieben wird um ſich den ländlichen Arbeiter geneigt

zu machen und berührt u a ein Geſpräch das ein älterer länd
licher Arbeiter einmal mit einem Konſervativen gehabt hat Der
Arbeiter ſagte ſie hätten alle gedacht es doch einmal mit einem
Sozialdemokraten zu probiren ob es nicht beſſer würde ſie hätten

bisher immer konſervativ gewählt und Steuern und Ab
gaben wären dieſelben geblieben nun wollten ſie es einmal
ſo verſuchen die Wahl wäre ja doch frei und da der Mann
direkt aus Berlin gekommen und doch Stadtverordneter wäre auch

nicht intereſſirt ſei müſſe es doch in der Ordnung ſein Bei
einem Hinweis des Konſervativen darauf daß doch keine Steuern

und Abgaben mehr erhoben würden ergab es ſich daß die
indirekten Stenern und Zölle gemeint ſeien
die dem kleinen Mann alles vertheuerten Die Kreuz
zeitung fügt hinzu Wie wichtig es daher iſt ſich auch
der ländlichen Arbeiterkreiſe zu vergewiſſern und dieſelben davon

zu überzeugen wie innig auch ihre eigenen Intereſſen mit denen
ihrer ländlichen Arbeitgeber zuſammenfallen wird aus den gemachten

Ausführungen zur Genüge hervorgehen und das eine ſteht feſt
wenn wir die Leute nicht aufklären und gewinnen ſo thun es

andere Es iſt eine große Wählerſchaft die zu haben
iſt ſo oder ſo Weit ſchwieriger iſt das Wie Das
Letztere dürfte zutreffend ſein Die Red Die Berl Pol
Nachr beſtätigen daß die Pläne der Regierung auf Erweiterung
der Befugniſſe der Verſammlungspolizei gerichtet ſind

ri Rom 7 Auguſt 10 Uhr 2 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus den Staatsarſenalen von
Forni Brescia und Bologna ſind in letzter Zeit vielfach klein
kalibrige Gewehre nebſt Munition geſtohlen und dann weiter verkauft
worden Käufer iſt vornehmlich Fabrikant Pranzini in Brescia Es
iſt ſtrengſte Unterſuchung eingeleitet

L Paris 7 Auguſt 9 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Petit Pariſien will wiſſen an
der italieniſchen Grenze ſei ein höherer italieniſcher Offizier unter
dem Verdachte der Spionage verhaftet worden

Leipzig 6 Auguſt Der Verbandstag der deutſchen Buch
binderinnungen beſchloß den nächſtjährigen Verbandstag in
Berlin abzuhalten weil die Berliner Buchbinderinnung im künf
tigen Jahre ihr 300jähriges Jubiläum feiern wird

Breslau 6 Auguſt Geſtern fand in Bielſchowitz
Kreis Zabrze aus Anlaß einer Verſammlung ſozial
demokratiſcher polniſcher Arbeiter ein großer Exzeß
ſtatt Die Gendarmerie feuerte und verwundete eine Frau tödtlich
Die Menge zerſtörte ein Haus Aus Benthen eingetroffene
Infanterie ſtellte die Ordnung wieder her Da jetzt Alles ruhig
iſt wurde das Militär wieder zurückgezogen

London 6 Auguſt Wie aus Shanghai gemeldet wird
wurden der japaniſche Geſandte und ſein Gefolge ſowie der
japaniſche Konſul bei ihrer Abreiſe von Tientſin von chineſi
ſchen Soldaten angegriffen ihr Gepäck wurde in Beſchlag ge
nommen Der Parlaments Unterſekretär Grey erklärte im
Unterhauſe Japan hätte das Verſprechen gegeben keine kriegeriſche
Operation gegen Shanghai und deſſen Zugänge zu unternehmen
Unter diefer Bedingung würde auch China die Zugänge Shanghai s
nicht verſperren Der Standard glanbt daß der Krieg lange
dauern werde da entſcheidende Kämpfe erſt im Frühjahre ſtattfinden
können Das Blatt fügt hinzu daß China mit England und
Rußland Schwierigkeiten bekommen werde und daß deshalb dieſe
beiden Mächte gemeinſam vorgehen ſollten um die Feindſeligkeiten
aufzuhalten Anderenfalls müſſe England ſeine Flotte in den
koreaniſchen Gewäſſern bedeutend verſtärken Die Morning Poſt
ſchreibt England werde Japan niemals geſtatten ſich Koreas zu
bemächtigen

m

Markktbericht
Dienstag den 7 Auguſt

0,90 1,05 Mk Grüne Bohnen p Liter
1,10 1,85

Eier pro Mandel 0,10 0,15 Mk
Butter pro Pfund Kirſchen pro Liter 0,10
Zwiebeln pro 5 Liter 0,75 Preiſelbeeren p 5Liter 1,10 1,12

lumenkohl pro Stück 0,25 0,50 Heidelbeeren pro Liter 0,15 w
Digrehke Waren 930 ergien rn Bande 910

ohrrüben p Mandel O en pro Mandel 0,10 25Kohlrabi pro Mandel 0,25 Aepfel pro Mandel 020 055 a
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Gänſe pro Stück 4,50 6,00 ma
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Enten pro Stück 2550 8,00
s a m Hähne ro Stück 2,00pfſalat pro 4 Stü Junge ähnchen Stück 0,80 1,20Radieschen 4Bündchen 0,10 Lüdner pro Stück 1,75 2,00
Gurken pro Mandel 0,25 0,35 auben pro Paar 0,70 0,80

Der Markt war außerdem mit Fiſchen Pilzen und Rehwild beſetzt

Waſſerſtände Am 7 Auguſt Halle unterhalb 1,88
Trotha 1,90 6 Auguſt Calbe Oberpegel 1,60 Unter
vegel 0,94 Dresden 0,45 Magdeburg 1,81
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I öä2D Louis un eConcurswauren Ausverſicuf h6 Kleinſchmieden G Sas oleumAm das aus dem Kaunſftiunnn ſchen Concurs herrührende Waarenlager be Feir toren

Cyüngderhüten Chap el Haar und Woll ZenzinJ u W aquses un oll Aeusserst billige Preise
Am

Se
eyer

MittagFilzhüten Kragoen tulpen Stöcken Schirmen EcſanRosentra ern Handsehunen Süietein Möbelfabriſt und Magazin
Gravatten hoch einen Sachen in grosser Kuswan Bernh Grunwalel aeeſcg 6 n
ſchleunigſt zu werden die Beſtände h großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und PT von Donnerstag den 9 Auguſt an und folgende Tage c a 7zu billigen Preiſen ausverkauft u nur rig re wie r i enAb RBramecl Conrurs Verwalter tn hen einekchtunges anter jeder ganten on n

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 ee 7Strohhüte bis zum feinſten Genre tm Damen welche ealte Zollſachen zu Kleiderſtoffen Socgeris Teppichen c umarbeiten laſfen,S fabelhaft billig K bitte ich die Muſter in W Krnah mee für Halle bei ne C
Frau c e NationSee r I e n 3i Onrl Hoffmann Wolwvaerenſabrik Gegr 1865 kerdent e v A li J hi geführt 27 Meine verbeſſerte Von meiner Studienreisse zu Frau m alle 040 im ler

ri DIf b if mit Sehutzmarke zurückgekebrt nehme ieb meine 49 nJ6 2 e at S p Im en e1II 61 6 Sonne Ges Sang stun en an hS ergd s H g ſich St und re d r n ver iſt wieder auf T Wegen erbitte ich Mittags 3 Uhb gelang
S minderwerthige Nachahmung ſondern aus den beſten Rohmaterialien hergeſtellt wäſcht ſehr ſparſam riecht trotz a
7 ſehr angenehm und eignet ſich demzufolge ganz beſonders zum Gebrauch für die Leib und Tiſchwäſche Margarete Leist Friedrichstrasse 12 II M auf o

S ſowie auch zur Toilette Seife r zweit s Verkaufsſtellen nd durch Plakate erkenntlich Bekanntmachung S5 s De Hitte genau auf meine Schuhmarke Sonne zu achten die am icV Schmuize Halle a Anmeldung von Militärquarkieren ſ e
e O Zur Unterbringung einzelner Theile des Jnfanterie Regiments Nr 72 bezw erreichc S Wasch und Toilette Seifen Fabrik Nr 96 bedürfen wir für die Zeit vom 20 Auguſt bis 3 September er einer e ne

Anzahl von Quartieren Nach den Beſtimmungen des Ortsſtatuts v 14 März 1870 ſtens

i ſind wir verpflichtet zur Unterbringung der Offiziere Mannſchaften und Pferde frei hier u90009990000900 H 09 0959 händig Quartiere zu beſchaffen und erſuchen hiernach unſere Mitbürger uns Quartier ihnen
te für die Mannſchaften mit Verpflegung wie Stallung für die von den liſtenſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzte Entſchädigung zur Verfügung zu ſtellen und ihre DiAngebote in der Zeit vom l bis i Auguſt er in den Bureauſtunden es fie

in unſerem Quartieramte Rathhansſtraße Nr 17 Zimmer Nr s in

möglichſt mündlich abzugeben Mich miHalle a den 31 Juli 1894 GeſtalDer Magiſtrat LordStaude wandtihm z

Garantirt sicher wirkendes Abführmittel Für jeden Haushalt empfehlenswerth

S Aerztlich empfohlenMarienbader Heilquellen Liqueur
Erzeuger Franz Haubner Marienbad

D der Ahergeſtellt mit ausſchließlicher Bewilligung des hoch und ehrwürdigen Prämonſtratenſer Stiftes r im ca A M wenig

Topl aus den weltberühmten Marienbader Hreilwäſſern und friſchen mediziniſchen Kräutern Unter

9

0

Gesundheitsfördernd Aerztlich empfohlen Wohlschmeckend Mittwoch den 8 Auguſt 1894 le

9
90
9
9
0

Für Kurgäſte von Marienbad Karlsbad u e n bei der üblichen Rachkur Gr Militär Extra Goncert
füllte

unentbehrlich Zuverläſſigſtes Mittel gegen Derſchleimung erſtopfung Magenbeſchwerden

e
Blähungen Hämorrhoiden Fettleibigkeit Frauenkrankheiten c 2c Bei denen welche durch Stidi ihren Beruf zu ſttzender Lebensweiſe gezwungen ſowie ſtarken Rauchern Bier und Weintrinkern ausgeführt vom e e des Ulanen Regiments v i izz

ge allen anderen Mitteln vorzuziehen riedrich von Baden Kheiniſches Ur 5ve Proſpekte mit ärztlichen Hegutachtungen und Dankſchreiben werden auf Wunſch zugeſandt unter heit des Königl Muſtkdirigenten Herrn A Ruhle e nar Der Verſand geſchieht zollfrei franko und ohne Berechnung der Verpachung 6347 Nachnahme Anfang 8 Uhr Abends Entree 30 u c
di Weniger ODriginalflaſchen à 2,50 5 werden nicht abgegeben Bei 6 Originalflaſchen Stumgewähre abatt Iar Jede Flaſche Etiquett muß mit der eingetragenen Schutzmarke verſehen ſein A tenburger Hof De
ar Alleinverkauf für Deuntſchland E Krug Breslau Parnadiesstr 33 amun Morgen Mittwoch veranſtaltet der Männer Geſangverein Taunhäuſerp r eine M zöſiſe

r Abendliedertafel
die e Die anerkannt vorzüglichen und exakten Ausführungen ſichern Sangesfreunden undG e el einen genußreichen Abend von8 r Richard SchulzeT 2 Aelteſte beſtorgani irte Annoneen Expedition eJ 2 ga Jn ſte beſtorganiſi rp 22 Germania Garten über
8 Haaſenſt ein K Vogler Concert der Schafetadter Stadtkapelle

ArtienGeſellſchaft unter Direktion ihres Direktors Herrn B BergmannHi Halle A Schmeerſtrafze 201 S Programm s Perſon 10 Pfg mzu beſorgt billigſt zuverläſſig und reell Annoncen jeder Art für hiefige und auswärtige Feitungen Preußiſcher Heamten Verein a
ſie giebt auf die Original Tarife der Zeitungen die höchſten Rabatte

e und iſt unparteiiſch der Zeitungen Am Sonnabend s J
T Jeder Inſerent handelt in eigenem Jntereſſe wenn er vor Grtheilung ſeiner Aufträge des Vereins verbunden mit

erſt von Haaſenſtein Vogler A G Koſtenvoranſchläge verlangt Geſchmackvolle e Soncert Geſangavormägen und Abbrennen nes Jenerwerles
ich Entwürfe auf Wunſ ojähr Erfahrung verbürgt die richtigſte Auskunft n der s ossbrauerei zu ebichenstein ſtatt Beginn esich rfe au un ſch 40jähr rung 9 9 Feſtes pünktlich 3 Uhr Nachmittags Geöffnet iſt das Lokal von 2 Uhr ab2 72 wie und wo man erfolgreich inſerirt Der Eintritt iſt frei jedoch nur gegen Vorzeigung von auf den Namen lautenden mhä c Eintrittskarten geſtattet Dieſelben ſind bei den Herren Vertrauensmännern zu er imwü n e e heben Zutritt nur für die ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder und deren Wtwe c c Familienangehörige Für Gäſte werden Karten nicht verabfolgt der58 Der Vorſtandda Mein Handwerker Reiſter Vereinm Mittwoch den 8 Auguß in Freyberg s Garten 8Mem VI Abonnements Concertſche Anfang Abends S Ahr Der Porſtand tauſ Sei gen Wetter im Saale Jkla R AlI 66 Iich riegerverein 99 emanniaTh dauert nur noch kurze Zeit h Unſer Kinderfest findet Mittwoch den 8 dſs Mts Nachmittags von

Ganz beſonders empfehle ich noch große Vorräthe in Herrenſtief 4 Uhr ab im J eiich letten 7y5 Halbſchuhen in nur beſten Qualitäten zu ſehr billigen 880 I Bellevue a
reg Preiſen ſtatt Es iſt erwünſcht daß die Kinder der Kameraden r weinen ztiſc 7 ist die anerkannt allein ächt u e0009 Wkan S 0 08 en feinste Markoe 1 j 7 4 v le
unt WVeberall 2u haben oPPeiBIGer II ussbodenöltarbewar Carlsbader Schuhlager V Vi u n ar Bruſtſchwache r bwut 3 valescent ocknend 2gegeben Gaſthof Rothes Roß 75 Obere Leipzigerſtr 76 Grudeöfen h aeeteſt ehe ne

bei A Möbius Zapfenſtraße 17 Schwemmebrauerei
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